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Miniſter Simons über die deutſche Neutralität Die franzöſiſche Note
Jm Auswärtigen Ausſchuß des Reichstages hat

geſtern Miniſter Simons die Richtlinie der deutſchen
Auslandspolitik in längerer Rede aufgezeichnet und
die Zuſtimmung ſämtlicher Parteien gefunden
Den Kernpunkt ſeiner Darlegung bildete die Verſiche
rung daß die Einhaltung ſtrenger Neutralität das
oberſte Geſetz ſeiner Politik iſt und daß er ſich dem
gemäß allen Einflüſterungen von rechts und links
mit dem Bolſchewismus gemeinſam den Verſailler
Vertrag zunichte zu machen oder ſich den Weſtmächten
gegen den Bolſchewismus anzuſchließen verſchloſſen
hat Das iſt die Politik die von der ungeheuren
Mehrheit des deutſchen Volkes geſtützt wird und keiner
beſonderen Verteidigung bedarf

Einen beſonderen Gegenſtand der Ausſprache im
Ausſcharß hat die franzöſiſche Note gebildet
Man ſprach darüber vertraulich und ſo bleibt die
Oeffentlichkeit auf inoffizielle Mitteilungen angewieſen
Der Lokalanzeiger will erfahren haben ſämtliche
Redner der bürgerlichen Parteien ſeien darüber einig
geweſen daß die Forderungen der Franzoſen für das
deutſche Volk unannehmbar ſeien wenn nicht
Aenderungen in den Punkten vorgenommen werden
die mit der Ehre des deutſchen Reiches unvereinbar
ſeien Natürlich vergeſſe man auch in den Kreiſen der
bürgerlichen Parteien nicht daß wir ein beſiegtes Volk
ſind Das berechtige jedoch die Franzoſen nicht Forde
rungen zu ſtellen wie die daß der Reichskanzler beim
franzöſiſchen Botſchafter gleichſam Abbitte leiſte umd
Verſicherungen des Wohlverhaltens Deutſchlands für
die Zukunft gebe Das ſei um ſo weniger zu ver
langen als von franzöſiſcher Seite immer wieder Maß
nahmen getroffen würden die im deutſchen Volke Er
bitterung hervorrufen Man müſſe ſich auf franzöſi
ſcher Seite bewußt werden daß man dem deutſchen
Empfinden Rechnung zu tragen habe falls man tat
ſächlich zu einem annehmbaren gegenſeitigen Verhält
nis kommen wolle Wie das Blatt weiter erfährt
ſchweben noch Verhandlungen zwiſchen
Deutſchland und Frankreich und es ſei zu
hoffen daß die Franzoſen die Dinge nicht auf die
Spitze treiben werden

Die Genugtuungsforderung die aus den Breslauer
Unbeſonnenheiten an ſich entſtanden ſind ſtößt wohl
nur inſoweit auf Widerſpruch als eine beſondere mili
täriſche Ehrung der franzöſiſchen Flagge verlangt wird

Da in Breslau die franzöſiſche Flagge nicht verletzt
worden iſt ſo geht jene Forderung über das übliche
Maß hinaus und verſchärft den Eindruck daß die Ver
faſſer der Note den Stachel der Demütigung recht tief
in das Herz des deutſchen Volkes treiben wollten

Die Beratung im Ausſchuß
Die Rede des Miniſters

Der Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten be
ſchloß ſeine Verhandlungen inſoweit fur öffentlich
zu erklären als die Redner nicht ausdrücklich die Ver
traulichkeit für ihre Darlegungen beanſpruchen würden

Zunächſt nahm Miniſter Dr Simons das Wort
Er begann mit einer kurzen Zurückweiſung

der vielfachen Entſtellungen die in den in
Schweizer und italieniſchen Blättern veröffentlichten
eiden Jnterviews enthalten ſind Er wandte ſich dar
auf zu einem Ueberblick über die deutſche Neu
tralitätspolitik Seitdem er zum erſtenmale
dieſe Politik verkündet habe ſeien nunmehr Wochen
verſtrichen in denen ſich erwieſen habe daß die Neu
tralitätspolitik für Deutſchland die einzig rich
tige und mögliche geweſen ſei und bleibe Es ſeien
Stimmen an ihn herangetreten die ihn aufgefordert
hätten mit dem Bolſchewismus gegen die Weſtmächte
vorzugehen und auf dieſe Weiſe die Schranken des
Lerſailler Vertrages zu brechen Dieſe
Stimmen habe er mit voller Ueberlegung abgewie
en Wenn wir damals ſolchen Aufforderungen ge
jolgt wären wäre Deutſchland unmittelbar zum
Kriegsſchauplatz geworden Daß wir im Zuſtande der
Entwaffnung die Blüte der Jugend hätten opfern
ſollen wäre unter keinen Umſtänden zu verantworten
geweſen Die Laſt der Folgen die die allmählich zu
erwartende Umbildung des Bolſchewismus mit ſich ge
bracht hätte wäre mit voller Wucht auf Deutſchland
gefallen Er habe dieſen Gedanken gemeinſame
Fache mit den Bolſchewiſten zu machen daher
Miſchieden abgelehnt Von anderer Seite ſei
der Vorſchlag gemacht worden gemeinſam mit den
zoeſtmächten ſich gegen den Bolſchewismus zu wenden
Auch dies war eine Unmöglichteit Unzweiſelhaft
Hatte uns der Verſuch Seite an Seite mit Frankreich
und Polen gegen Rußland vorzugehen in einen inne
ren Krieg geſtürzt Wir hätten den Bürgerkrieg gehabt
und zweifelhaft wäre geblieben ob wir erreicht hätten

s von einem Zuſammengehen mit dem Weſten er
wartet wurde Das ruſſiſche Volk werde wie auch die
Entwickelung gehe jeden der ſich jetzt zu ſeinen An
greiſern geſelle auf lange hinaus als ſeinen Feind
betrachten Es war richtig uns auch nach dieſer Rich
ung die Hände freizuhalten Aus unſerer Haltung
ſolgerte daß wir guch gege die Regie
rung des Generals Wrangel und die Ukraine
uns nurückhaltend ſtellten Frankreich hatden eneral Wrangel anerkannt und uns davon

gemacht Wir haben dieſe Mitteilung

t der Komſort ſondern Hie nonvendige ortlich

1 i 9 u J ru ine ung l n M lelp intt i Ler handlungen
erſtehen ſei Wie auch Hie Entſcheidung in Genf

falle ſo ſei ſchon jetzt anzunchmen daß einen weſent
ich Finfl die von ums Spa üb gichtenl Ln C un ſflu i von luleo n Spa uberreich i

einander Fühlung nehmen damit in Genf nicht

zur Kenntnis genommen ohne dem
Beiſpiel zu folgen Keine Macht die mit Sowjetruß
land im Kampfe ſteht habe auf unſere Unterſtützung
zu rechnen Jn letzter Zeit ſei der Vorwurf gemacht
worden daß wir uns zu weit mit den Bolſchewiſten
eingelaſſen hätten Es werde auf die amerikaniſche
Note und auf die Kundgebung Lloyd Georges aus
Luzern hingewieſen Andererſeits beſtanden aber ge
wiſſe italieniſche Schritte der Anknüpfung Für unſere
Politik ſei der Grundgedanke der daß die Sowjet
regierung gegenwärtig die Macht in den Händen
habe alſo de facto die Regierungsgewalt inRußland darſtelle

Die Verhältniſſe zwiſchen Deutſchland und Rußland ſeien noch nicht
normal Zunächſt befänden wir uns noch in Ver
handlungen über die Vorfrage einer genügenden Er
ledigung des Falles Mirbach Die Behaup
tungen daß wir mit der Sowjetregierung einen Ge
heimvertrag abgeſchloſſen hätten ſeien durchausfalſch Wir hätten lediglich den Ruſſen und den
Polen mit dem Heranngahen des Krieges an die deut
ſche Grenze Vorſchläge wegen der Seuchenbekämpfung
und wegen Regelung der zu erwartenden Grenz
ſchwierigkeiten gemacht Verhandlungen über den letz
teren Punkt ſeien abgelehnt worden über den erſten
Punkt ſeien ſie noch im Gange Während uns von dem
früheren franzöſiſchen Präſidenten Poincars Geheim
verträge mit den Ruſſen vorgeworfen werden werde
uns in Moskau der Vorwurf eines Geheimvertrags mit
Polen gemacht Daran iſt ebenſowenig Wahres Mit
Polen führten wir lediglich öffentliche Ver
handlungen die bisher noch kein Ergebnis ge
habt hätten Der Miniſter berichtigte in dieſem Zu
ſammenhang die Angaben in einem Schweizer Inter
view wonach er geſagt hätte wir würden gegen Polen
marſchieren Dieſe Aeußerung habe er keineswegs ge
tan wohl aber auf eine Frage was wir gegen eine
polniſche Neutralitätsverletzung unternehmen würden
eantwortet daß derjenige der unſere Neutralität ver
etze uns auf der Seite ſeiner Gegner ſehen würde

Der Miniſter führte dann aus daß ſich in den deutſch
polniſchen Beziehungen eine große Menge Exploſivſtoff
aufgehäuft habe Wenn die von ihm angebotenen Ver
handlungen nicht bald zu einem Reſultat kommen
würden ſo könne es wohl geſchehen daß der Keſſel
der deutſchen öffentlichen einung überkoche Jn
Breslau habe ſich das bereits ereignet

Der Miniſter ging darauf in längeren n
Darlegungen auf die Breslauer Ereigniſſe
und die franzöſiſche Note ein Jm Anſchluß an
dieſe vertraulichen Ausführungen ſtellte er dann ſeine
in den Jnterviews falſch wiedergegebenen Aeußerungen
über Oberſchleſien richtig und betonte daß er nicht von
ſeinen eigenen Plänen ſondern vielmehr von den
Plänen anderer die an ihn herangetreten ſeien ge
ſprochen habe Seiner Anſicht nach müſſe man den
Wünſchen des oberſchleſiſchen Volkes auf
dem Gebiete der Verwaltung entgegen
kommen und ihm in gewiſſen Fragen mehr
Selbſtändigkeit zubilligen aber alles dies ſelbſt
verſtändlich nicht außerhalb des Reiches und nicht
außerhalb Preußens

Der Reichsminiſter ging dann auf die Genfer Kon
ſerenz und die Vorbereitungen für ſie näher ein Die
häuſig geſtellte Frage ob es überhaupt zu der Genfer Kynſerent kommen würde könne jetzt noch
nicht endgültig beantwortet werden Auch im Lager
der Entente ſei man ſich in dieſer Frage noch nicht
einig Wir wiſſen nur daß von einer Seite ein
ſcharfer Kampf gegen die Genfer Konferenz geführt
wird während England und Jtalien großes Gewicht
auf das Zuſtandekommen dieſer Konſerenz legten
kines könne man mit Sicherheit annehmen daß näm
lich auf Drängen Frankreichs die Brüſſeler Kon
ferenz unabhängig von der Genfer ſtatt
finden würde und daß das große internationale
Finanzprogramm das in der letzten Zeit in der
Oeffentlichkeit beſprochen wurde nicht ohne genüge nde
Berückſichtigung der finanziellen Lage Deutſchlands zu
ſtande kommen ſoll Deutſcherſeits ſei mit den Vor
bereitungen für die Genfer Konferenz unmittelbar nach
Spa begonnen worden Es hätten z
mit allen in Betracht kommenden
gefunden

Reſſorts ſtatt

den Beratungen in Spa teilgenommen habe Dem
Reichsminiſter liege bereits eine Fülle von Material
vor auf deſſen Einzelheiten einzugehen er auf Wunſch
gern bereit ſei Eine endgültige Stellungnahme ſei
jedoch z Zt weder möglich noch angezeigt Er habe
außerdem ſeinen Urlaub in der Schweiz dazu benutzt
um mit dem Geſandten in Bern die an Ort und Stelle
zu treffenden Vorbereitungen für Genf zu beſprechen
ind es ſei zu hoffen und anzunehmen daß die deutſche

werden würde als in Spa wobei unter Unterbringung

Denkſchriften haben würden Der Reichsminiſtec habe
ſich bereits mit den Mächten die für Genf beſonders
in Frage kämen in Verbindung geſetzt daß ſchon vor
der Konferenz die Sachverſtändigen dieſer Länder mit

wieder ein Diktat zuſtandekomme und ſich
dieſelben Schwierigkeiten ergeben wie in Spa Der
Reichsminiſter betont daß es notwendig ſei daß die
Oeffentlichkeit in den fremden Ländern vor allem in
Frankreich über die Grenzen unſerer ſinanziellen
Leiſtungsfähigkeit und die Bedrängnis unſerer Lage

müſſe entgegen

franzöſiſchen

ihlreiche Sitzungen

Die Vorbereitungen ſelbſt lägen in der
Hand des Miniſterialdirektors v Simſon der an

Nach Schluß der Sitzung hatte der Reichskanzler

Die Ausſprache
Der Vertreter des preußiſchen Miniſters des

Jnnern Staatsſekretär Preuß machte ſodann
eingehende Mitteilungen über den Verlauf der
Breslauer Vorgänge Abg Herſchel gab
gleichfalls eine Darſtellung der Vorgänge und ſprach
über die parteipolitiſche Färbung mancher Berichte ſein
lebhaftes Bedauern aus Nach ſeiner perſönlichen
Meinung ſeien die Ausſchreitungen im franzöſiſchen
Konſulat durch großſtädtiſchen Mob ausgeführt worden

ſtrationen durch die furchtbaren Schilderungen der aus
Oberſchleſien Geflüchteten die nach Hilfe riefen

Abg Scheidemann Soz ging auf eine Reihe

ſich dahin aus daß in wirtſchaftlicher Be
ziehung möglichſt bald Abmachungen mit
Rußland zuſtande zu bringen ſeien Für die Bres
lauer Vorgänge ſtellte er die Forderung auf dem Ur
ſprung der Ausſchreitungen nachzugehen

zuklären

Abg v Rheinbaben D Vp ſtimmte den Aus
führungen des Abg Herſchel bei Wie ſtehe es mit dem
Kohlenexport Durch polniſche Schuld werde die
Erfüllung des Abkommens von Spa in Frage geſtellt

Weiſe zu ſorgen
Der Reichsminiſter des Auswärtigen ging auf eine

Reihe von geſtellten Fragen in weſentlich vertraulichen
Ausführungen ein Graf v Weſtarp Dn ſtimmte
den n des Miniſters des Auswärtigen
über die deutſche Neutralitätspolitik bei und betonte
zum Schluß daß er und ſeine Freunde ſelbſtverſtänd
lich wünſchten daß Oberſchleſien unter weitgehender
Berückſichtigung ſeiner Wünſche bei Deutſchland und
bei Preußen bleibe

Abg Breitſcheid U S ging zunächſt auf die
Berufung des Ausſchuſſes und die Jnterviews des
Reichsminiſters Simons ein Er glaube nicht daß
wie es in einem der Jnterviews heiße daß irgend

miniſters mit den Unabhängigen vorliegen denn in
der Frage der Neutralitätspolitik habe ſich die Ar
beiterſchaft durchaus im Rahmen deſſen gehalten was
m ger Seite in dieſer Beziehung zugeſagt wor
en ſei

Abg Schiffer Dem beleuchtete von den Inter
views des Reichsminiſters Simons ausgehend die all
gemeine politiſche Weltlage und die Konſequenzen die
ſich für uns aus ihr ergeben und betonte daß alle
Uneinigkeiten unſerer Gegner letzten Endes Schaden
für uns bringen würden Die weiteren vertraulichen
Ausführungen des Redners bezogen ſich auf Ober

Men die Vorgänge in Breslau und die franzöſiſche
Note

Abg Müller Soz richtete einige Fragen im
Zuſammenhang mit Rußland und Oberſchleſien an
die Regierung Abg v Graefe Dn ging auf die
Forderungen der franzöſiſchen Note ein Abgeordneter
Stre,ſemann D Vp nahm Stellung zu der fran
zöſiſchen Politik gegenüber Deutſchland beſonders im
Zuſammenhang mit Oberſchleſien Nach dem Abg
Spahn Zentr nahm Reichsminiſter Dr Simons
nochmals das Wort zur Beantwortung verſchiedener
im Laufe der Ausſprache an ihn gerichteten Fragen

Berlin 2 September Der Reichsausſchuß für aus
wärtige Angelegenheiten tagte geſtern bis in die ſpäten
Abendſtunden Nach Erklärungen der Abgeordneten
Schiffer dem Müller Franken Soz vonGräfe Dn Dr Streſemann D Vpt DrSpahn Ztr und des Reichsminiſters Dr Simon s
wurde gegen die Stimmen der Unabhängigen ein An
trag Haußmann angenommen dahingehend

Der auswärtige Ausſchuß erſucht die Reich
regierung angeſichts der Vorgänge in Schleſien
um Mitteilung einer Zuſammenſtellung der ein

wandfrei feſtſtellbaren Tatſachen in betreff der po
niſchen Uebergriffe und deren Duldung durch
die franzöſiſchen Stellen durch die eine begreifliche
Erregung der deutſchen Bevölkerung
hervorgerufen worden iſt

in Schleſich

die Abgeordneten zu ſich gebelen die mit dem ober
ſchleſiſchen Verhältniſſen beſonders vertraut ſind

Wiederbeginn der Parlamentsarbei

Am 15 September tritt die preußeſche
Landesverſammlung wieder zuſammen Wäh

n un rend der Pauſe hat der VerfaſſungsausſchußDelegation in Genf beſſer untergebracht und behandelt die erſte Leſung der preußiſchen Verfaſſungsvorlage
beendet und den Bericht über die Beratungen fertig
geſtellt ſo daß die einzelnen Fraktionen Mitte Sep

zu dem veränderten Entwurfe
können Der Ausſchuß für

dungsreſorm und jener für das Beſoldu
der Volksſchullehrer haben ſeit längerer Zeit ihre Ar
beiten aufgenommen Am 31 Auguſt begann der Aus
ſchuß für die Waſſer wirtſchaft ſeine Be
ratungen über den Mittellandkanal und die
Verbeſſerung der Oderwaſſerſtraßen Der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten gab dabei Auſſchlüſſe über
die Verhandlungen mit den beteiligten Ländern
Ebenſowenig wie Württemberg und Bayern die Ar
beiten für ihre Waſſerſtraßen ſtocken laſſen kann dies
Preußen tun Vor der Ueberführung der Waſſer
ſtraßen auf das Reich muß Preußen im Jntereſſe
ſeines Zandes die Arbeiten fortführen wobei es

munen
inoer

nehmen

aufgeklärt wird Dem Gedanken
getreten werden daß wir alles bezahlen werden und
können Es ſei zu hoffen daß es gelingen wird den
Boben ſür die Verhandlungen vorzubereiten und zu

ſelbſtverſtändlich iſt daß es gleich den anderen Län
dern die Linienführung der Reichsregierung vorher
unterbreitet
Mit ellandkanal muß jedoch im Jntereſſe der

Tarif

Veranlaßt worden ſeien die vorhergegangenen Demon

der Ausführungen des Reichsminiſters ein und ſprach

und die
Frage ob eine nationaliſtiſche Mache vor
liege oder ob es ſich um Mob gehandelt habe auf

Für die oberſchleſiſchen Flüchtlinge ſei in umfaſſender

welche Gründe für einen Zuſammenſtoß des Reichs

Stellung

die Beſol
r 4a ge t

Ler Bau des Schlußſtückes vom theken
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32 Jahrgang
von Arbeit möglichſt ſchnell in Angriff genommen
werden Der Ausſchuß beſchloß daher ſeine Arbeiten
mit größter Beſchleunigung fortzuſetzeu

Geſtern hat der Hauptausſchuß ſeine erſte
Sihung abgehalten Sie beſchäftigte ſich mit dem
Haushaltsplan für 1920 und begann ihre Beratungen
beint Abſchnitt allgemeine Finanzverwaltung Der
Finanzminiſter wies eindringlich auf die ſchlechte
Finanzlage Preußens hin und betonte die Not
wendigkeit Deckung für alle Ausgaben zu ſchaffen
Erhöhte Gebühren und Stempel würden ſich als un
vermeidlich herausſtellen Auch die Betriebs
verwaltungen müßten größere Erträgniſſe
liefern Die Bergwerksverwaltungen haben günſtiger
abgeſchloſſen als veranſchlagt war was bei der
jetzigen Wirtſchaftskriſe aber nicht ſo bleiben würde
Das Beamtenheer müſſe auf das Notwendigſte

beſchränkt werden Die ſchwierige Lage der
preußiſchen Finanzen wurde von allen Seiten an
erkannt Der Finanzminiſter erklärte ſich gemäß einer

Anregung des demokratiſchen Abgeordneten Domi
niceus bereit ein poſitives Programm für Erſparniſſeund Neueinnahmen alsbald aufzuſtellen und beim

Zuſammentritt der Landesverſammlung vorzulegen
Die demokratiſchen Abgeordneten Dominicus und

Frentzel erſuchten dann noch in einem Antrag die
Staatsregierung ſchleunigſt zu prüfen ob die Fort

zahlung der Jahresgelder Renten und Entſchädi
gungen an Fürſten und Standesherren im Betrage
von 1,87 Millionen Mark heute noch für den preußiſchen Staat verbindlich iſt und ob dieſe Ausgaben

nicht alsbald abgelöſt werden können

Ein Nachſpiel zum Kapp Putſch
Der unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs Stock

ſtehende Unterſuchungsausſchuß für die Märzvorgänge
hat ſeine Arbeiten abgeſchloſſen Jnsgeſamt waren
gegen 828 Offiziere und 24 Beamte Anzeigen
erſtattet daß ſie ſich in den Märztagen für die Kapp
Regierung und deren Anhänger eingeſetzt hätten
Außerdem war von Marineoffizieren gegen 169 Unter
gebene wegen Gefährdung der Diſziplin Anzeige ge
ſtellt Das Ergebnis der Ausſchußarbeit iſt nun daß
bei Offizieren in 60 Fällen auf Dienſtenthebung
in 63 Fällen auf Verſetzung und Umkommandierung
bei Beamten in nur zwei Fällen auf diſziplingri
ſche Erledigung in weiteren zwei Fällen auf Ver
ſetzung bei der Marine in neun Fällen auf Ver
ſetzung und Umkommandierung erkannt wurde

Viel iſt alſo bei der Unterſuchung nicht heraus
gekommen

9

Zur Nachahmung empfohlen
Gera 2 September Das ſtädtiſche Nachrichtenamt

teilt uns mit Preisſenkung auf allen Gebieten
Aufhebung der Kriegsgeſellſchaften und
ſchärfſte Bekämpfung des Wuchers in jeder Art haben
ſich die neugegründeten Arbeitsgemeinſchaf
ten der Preisprüfungsſtellen unter Voran
tritt der Thüringiſchen Vorort Gera zur Aufgabe ge
macht Es wäre dringend zu wünſchen daß alle übri
gen Preisprüfungsſtellen ſich dieſem Vorgehen unter
gleichem Zuſammenſchluß anſchließen

Die Gefahr der Erwerbsloſen zunahme
Frankfurt a 1 September Nach einer Ver

ſammlung der Erwerbsloſen begab ſich ein großer
Zug zum Rathauſe wo ihm der Einlaß verwehrt
wurde Das Tor wurde ſchließlich mit Brechſtangen
geöffnet und der Poſten der Sicherheitswehr im Jn
nern angegeriffen Der Poſten machte von der Waffe
Gebrauch wobei 5 Perſonen verletzt wurden Einem
großen Aufgebot der Sicherheitspolizei gelang es darauf
das Rathaus und die Umgebung zu räumen und abzu
ſperren Jn der Mittagsſtunde bildeten ſich in der Kaiſer
ſtraße Anſammlungen offenbar zu dem Zweck die dort
befindlichen Waffenläden zu ſtürmen und den Demon
ſtranten Waffen zu ſchaffen Ein Offizier der Sicher
heitswehr der vorüberkam wurde mit Stöcken und
Meſſern bedroht und mußte flüchten Auch hier konnte
die Sicherheitswehr die Anſammlungen noch zer
ſtreuen doch machte die erregte Menge ihrer Erbitte
rung dadurch Luft daß ſie wo es ging ſich an einze
nen Polizeiſoldaten vergriff Jn der Kaiſerſtraße
wurden mehrmals Wagenzüge der lektriſchen Straßen
bahn angehalten und darin befindliche Poliziſten
herausgeholt und ſchwer miß handelt

Am ſpäten Nachmittag ſuchte eine große Menſchen
menge das Polizeirevier am Geiſtpförtchen zu
ſtürmen Sie wurde jedoch von der Mannſchaft des
Reviers abgewieſen Eine heute abend abgehaltene

Verſammlung der kommuniſtiſchen und unabhängigen
Betriebsleute beſchloß für morgen die General
ſtreikparole auszugeben Da das Gewerkſchafts
kartell dieſem Beſchluß fernſteht dürfte der Streik
jedoch keine größere Ausdehnung erfahren

Augsburg 1 September Heute kam es hier in
folge der Lebensmittelteuerung zu Unruhen in deren

Sicherheitswehr von der Waffe Gebrauch
machen mußte Es wurden zwei Perſonen ge

Zurzeit herrſcht Ruhe

Verlauf die

t ö tet und zwei verletzt

Keine Kriegsforderung an deutſche Bibliotheken

W Tel Bureau verbreitet folgende Mit
teilung

Die in den letzten Tagen veröffentlichten Nachrichten iliber
franzöſiſchebelgiſche Kompenſationsforderungen an die deutſchen
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Bibliotheken ſind unzutreffend insbeſondere iſt ein
Antrag der franzſiſchen Regierung ihr die Beſtände der
Deutſchen Bücherei in Leipzig batierend vom
31 Auguſt 1914 an zu überlaſſen nie geſtellt worden
liegt lediglich ein Antrag vor auf Reparationskonto die
während des Krieges in Deutſchland erſchienene Zeitſchrif
ten Literatur an Frankreich zu liefern Da es im
deutſchen Jntereſſe liegt daß die in den franzöſiſchen Biblio

fehlenden Zeitſchriften dorthin gelangen
finden über dieſe Forderung zurzeit Verhandlungen mit der

deutſchen

einer Verſtändigung in Genf zu kommen Wirtſchaft des Verkehrsweſens und der Schaffung franzöſiſchen Regierung ſtatt Die betreffenden Beitſchrilts
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e würden im freien Handel erworben werden

tung zur der UniverſitätLöwen iſt im Friedensverterag von Verſailles von Deutſch
land übernommen worden
iſt bexeits in vollem

Wiederherſtellung

ange

gung des deutſchen Bibllothekbeſitzes vermieden wird

Helgiſche Cinrücke ans dem Ruhrgebiet
Im Brüuüſſeler Peuple ſchildert Frederie Deni

eine Reiſe durch das Ruhrgebiet und fagt wenn man
ous dem beſetzten rheiniſchen Cebiet lomme fale
einem der Unterſchied beſonders ins Auge Er ſei
ſchon vor fünf Monaten dageweſen und hätte ſich da
von überzeugen können daß der Zuſtand ſich bdeutend
verſchlechtert habe Beſonders die Kinder ſeien
erbarmungswürdig Die Kleinen ſeien notdürftig wir
dem bedeckt was man aus dem feldgrauen Rock ihrer
Väter zuſammengeſchneidert habe Jhre wochs leiten
Geſichter mit den vom Fieber großen Augen ſprächen
von dauerndem Hunger

GroßBerlins künftiges Oberk aupt
Der Wahlausſchuß der Großberliner Stadtverord

netenverſammlung beriet geſtern über die Kandidaten
für den Poſten des Oberbürgermeiſters und des zweiten
Bürgermeifſters Die Unabhängigen ſchlugen mit
Unterſtützung der Sozialdemokraten für den Ober
bürgermeiſterpoſten den jetzigen Berliner Oberbürger
meiſter Wermuth vor während alle bürgerlichen
Parteien ſich für die Wahl des Oberbürgermeiſters

Dr Luther aus Eſſen ausſprachen Bei der Ab
ſtimmung erhielt Wermuth 14 Stimmen der Unab
hängigen und Sozialdemokraten während die reſtlichen
11 Stimmen auf Luther fielen Mit gleicher Mehrheit
wurde für den zweiten Bürgermeiſterpoſten der ſozial
demokratiſche Stadtrat Adolf Ritter vorgemerkt

Das Bezeichnende an der Stellungnahme gegenüber
dem jetzigen Oberbürgermeiſter iſt die Abkehr der
bürgerlichen Parteien von ihm

Die Opfer von Joſephstal
Beuthen 1 September Heute wurden drei Opferdes Joſephthaler Verbrechens bei geſetzt Die Per

ſetzung der übrigen Opfer erfolgt morgen Die Namen
aller Opfer ſind jetzt feſtgeſtellt Der Sektionsbefund
der Leichen ergab außer Schußwunden weitere ſchwere
Verletzungen ſo daß ſchwere Miß handlungen
der Opfer anzunehmen ſind

Neuer Kurs im Saargebiet
Aus Saarbrücken wird gemeldet
Auf Veranlaſſung des Kommandierenden Generals

der Saartruppen ſind 42 wegen Nichtbefolguang des
Requiſitionsbefehls verhaftete Eiſenbahn und Poſt
beamte desgleichen 15 wegen Zuwiderhandlungen

2 die Verkehrsvorſchriften verhaftete Beamte in
Freiheit geſetzt worden Sechs vom Kriegs

gi h zu Freiheits und Geldſtrafen verurteilten
eutſchen wurde die Strafe erlaſſen 19 in Unter

z befindliche Perſonen wurden vorläufig
n Freiheit geſetzt

Das Völkerbundheim in Genf
Genf 1 September Wie die Genfer Blätter mit

teilen iſt der Rieſenbau des Hotels National
am Quai du Mont Blanc endgültig in den Beſitz des
Völkerbundes übergegangen der die geſamten Aktien
dieſes Hotelunternehmens im Betrage von 5,5 Mil
lionen erworben hat Damit iſt die endgültige Ver

ſeine des Sitzes des Völkerbundes nach Genf be

Die ruſſiſchpolniſchen Kämpfe
Nach einer Meldung der Daily Mail aus

Warſchau iſt der Reſt der polniſchen Delegation aus
Minſk zurückberufen worden Die bolſche
wiſtiſchen Delegierten ſeien nach Moskau zurückgekehrt
Keine der beiden Delegationen habe
einen Waffenſtillſtand vorgeſchlagen

Der Krieg gebt alſo weiter Vorläufig mit dem
Erfolge daß Wrangel in der Nordkrim vor den
heftigen Angriffen der Bolſchewiſten langſam zurück
weicht während nach der Behauptung des pol
niſchen Heeresberichts die polniſch ukrainiſchen Trup
pen den Teil Oſtgalizien s befreit haben
und die Verfolgung der Bolſchewiſten fortſetzen

Siebzig deutſche Arbeiterfamilien und etwa
120 deutſche Jnduſtriearbeiter ſind nach Verkauf
ihrer Habe und nach Ueberwindung mannigfacher
Schwierigkeiten beim Grenzübertritte vor einigen
Wochen nach Rußland ausgewändert um

er Segnungen des Kommunismus dort teilhaftig zu
erden Wie es ihnen dort erging welche Erfahrungen
e bisher gemacht haben davon gibt der unabhängig
ozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete Wilhelm Ditt

mann in der Freiheit eine Schilderung die man
kaum anders bezeichnen kann denn als Enthüllung
Der Bericht Dittmanns iſt eines der wertvollſten Doku
mente über die Zuſtände im bolſchewiſtiſchen Rußland

Dittmann und die anderen Abgeordneten der U S
P Delegierte zum Kongreß der dritten Jnter döſterer erſcheinendes Bild des heutigen Rußland Er
nationale erfuhren in Moskau daß die für Wologda

Der Begründer der modernen Pfychologfe

Zum Tode Wilhelm Wundts
m Die deutſche Geiſteswiſſenſchaft ſteht an der

Bahre des größten Neuerers und Erneuerers unter
den modernen Philoſophen Wilhelm Wundt iſt im
ehrwürdigen Alter von mehr als 88 Jahren in das
dunkle Land berufen worden deſſen Geheimniſſen
nachzuforſchen ein Teil ſeiner Lebensarbeit gewidmet
war Dieſer ſcharfſſinnigſte vielſeitiaſte der neueren
Denker hat zeitlebens dahin geſtredt die Rätſelwelt
der menſchlichen Seele mit dem Rüſtzeug der exakten
Wiſſenſchaft durch Beobachtung und Srperimente zuerforſchen Vieles Bedentſames hat in tief ſchür
fender Geiſt ergründet nun iſt er ſelbſt in das un
erforſchte Reich der Rätſel eingeganegen an deſſen

Erkenntnis reſigniert HaltSchwelle alle menſchliche
macht

Wenn die Philoſophie heute keine gelehrte Spiele
mentellrei mehr iſt vie ſich in hohlen Konſtruktionen und

weſenloſen Sohlüſſen ergeht ſondern eine eminent
praktiſch Wüenſchaft die auf alle Zweige der moder

atltur einen entſcheidenden Einfluß ausübt ſo
t des in erſter Linie dem Wirken Wundts zu

erhan ten Er hat die vielgeſchmähte und verlachte
hinausgeführt ins Laboraiorium und

e

4 her 53ent
in Nrankenhaus in den Gerichtsſagl und in di
Samlinbe und üherall hat ſie alte Vorurteile über
wunden und der fördernden Arbeit neue Wege ge
wieſcen

am 16 AuguſtWilhelm Wundt wurde Augeboren Er ſtudierte vonNeckarau bei Mannheim o
1851 bis 1856 in Tübingen Heidelberg und
nicht etwa Philoſophie ſondern Medizitt Niemals
hat Wundt als Student ein philoſophiſches Kolleg ge
hört für ſeinen ganzen wiſſenſchaftlichen Werdegang
war es entſcheidend daß er von der erokten Diſziplin
der Naturwiſſenſchaft und der Medizin herkam wie
ex ſich auch im Fahre 1857 als Privatdozent

Die Verpflich Wyjatka
nBibliothek

Die Beſchaffung der Druckſchriften
t Ein Uebereinkommen mit der kommen würden

belgiſchen Regierung macht es möglich die Lieferung der ſie daß
Druckſchriften in einer Weiſe vorzunehmen daß jede Schädi daß ſich

den ihnen ſei geſcget

nährung aut und reichlich ſei und jetzt ſei nichts von
alledem wahr

ten alten zunächſt dem uMuskel und Nervenſyſtems dabei lenkte ſich ſeine

beobachtung vernachläſſigten
vor

1832 zu

der
Medizin an der Heidelberger Univerſität habilitierte

dex erakten Einzeliorſchung dienenden Arbel

e e e e e e n eJ J J J

beſtimmten Anſiedlerfamilien vorläuftg in
Petersburg geblieben ſeien und daß ſie höchſtwahr
ſcheinlich nicht in jene nördlichen unwirtlichen Gegenden
ſondern wahrſcheinlich in die Umgegend von Moskau

Von den Jnduſtriearbeitern hörten
die Leute in Kolomna angekommen ſeien
aber ſofort Differenzen mit ihnen ergeben

hätten Ein Teil von ihnen weigere ſich zu arbeiten
und wolle zurück nach Deutſchland Es ſei
ihnen in Deutſchland alles ganz anders geſchildert wor

worden daß ſie in eine kleine
Fabrik für ſich kämen die ſie ſelber verwalten ſollten
daß Wohnungen für alle vorhanden ſelen daß die Er

a Von den ruſſiſchen Arbeitern ſeien ſieſehr unfreundlich empfangen worden Man habe ge
fragt ob ſie gekommen ſeien den ruſſiſchen Arbeitern
das letzte Brot wegzueſſen ob ſie die Plätze der ruſſi
ſchen Arbeiter einnehmen wollten damit dieſe in die
Schützengräben geſchickt werden könnten uſw Wegen

ihrer Weigerung jn der Fabrik die nach ihrer Meinung
völlig verwahrloſt ſei und in der die Arbeiter

nichts zu beſtimmen hätten zu arbeiten ſeien ſie von der
Fabrikverwaltung und von einem Vertreter der Sowjet
regierung als Konterrevolutionäre beſchimpft worden

Dieſe Mitteilungen beſtärkten ſo erzählt Ditt
mann unſeren Vorſatz die Maſchinenfabrik von
Kolomna zu beſichtigen Am 7 Auguſt fuhren wir per
Auto nach dem 110 Kilometer ſüdöſtlich Moskau am
Zuſammenfluß der Moskwa mit der Oka die in die
Wolga mündet gelegenen 20 000 Einwohner zählenden
Kolomna Bei unſerem Rundgang durch die Fabrik
die früher 17000 jetzt 5000 Arbeiter beſchäftigte fanden
wir beſtätigt daß der Zuſtand des Hetriebes ſehr viel
zu wünſchen übrig laſſe Arbeitsſtügke und Werkzeuge
lagen vielfach defekt umher Maſchircm die ſtillſtanden
waren offenſichtlich ver wahrloſt Die deutſchen Ar
beiter die in der Fabrik arbeiteten ſagten uns daß
alles furchtbar langſam gehe und ſchlecht funktioniere
Trotzdem ſie unter den ſchlechten Ernährungs und Be
triebsverhältniſſen nicht richtig arbeiten könnten ſchaffe
einer von ihnen ebenſoviel als fünf Ruſſen Die ruſſi
ſchen Arbeiter ſeien teils zwangsweiſe aus den Dörfern
zur Arbeit geholt teils kämen ſie freiwillig um das
Anrecht auf einen Pajock zu bekommen die Lebens
mittelration die im Betriebe verabfolgt wird Von
Jntereſſe an der Arbeit ſei keine Spur bei ihnen ſie
ſuchten die Arbeit im Gegenteil zu ſabotieren
ebenſo offenſichtlich ein Teil der Fabrikangeftellten Nach
einer halben Stunde ſtellten ſich die ruſſiſchen Arbeiter
hin und drehten ſich eine halbe oder auch eine ganze
Stunde lang Zigaretten rauchten und plauderten und
fingen dann allmählich wieder zu arbeiten an So gehe
das den ganzen Tag Es falle ihnen äußerſt ſchwer
unter dieſen Umſtänden zu bleiben aber ſie wollten
verſuchen auszuhalten Ein Teil ihrer Kollegen habe
es abgelehnt zu arbeiten und wolle zurück Sehr er
bittert waren ſie über die Beauftragten der Jntereſſen
gemeinſchaft deutſcher Auswanderervereine die ſie unter
falſchen Angaben zur Auswanderung beſtimmt hätten

Dittmann erzählt weiter von einer Verſammlung
derer die ſchon nach acht Tagen genug hatten von der
verſprochenen Herrlichkeit und wieder nach Deutſch
land wollten Einer der Unzufriedenen die größten

Preßfretheit Vereins und Verſammlungsfrefheit
und perſönliche Freiheit ſind für andere als Kommu

niſten ſo gut wie aufgehoben die Wahlen zu den
Sowjetkörperſchaften erfolgen öffentlich in Ver
ſammlungen geheime Wahl iſt verboten Die Wahlenm meiſt indirekt und erfolgen unter terroriſti
ſchem Druck ſo daß eine Oppoſition ſchwer aufkommien
klann unbequeme Wahlen werden kaffiert Darüber
habe ich in Moskau aus abſolut zuverläſſiger Quelle
allerlei Beweismaterial erhalten

Die allgemeine Wehrpflicht iſt wieder ein
geführt Deſertenure werden erſchoſſen Ebenſo iſt
das Wirtſchaftsleben militariſiert Arbeiter und An
geſtellte dürfen nicht ſtreiken ſonſt werden ſie
als Deſerteure der Arbeitsfront in Konzentrations
lagern zur Arbeit gezwungen Für Frauen beſteht die
Arbeitspflicht vom 18 bis 40 für Männer vom
18 bis zum 50 Lebensjahre Jn den Betrieben ſt
die Herrſchaft der Betriebsräte längſt
beſeitigt Der Betrieb unterſteht einer Verwal
tung die von oben eingeſetzt wird Die Betriebsräte

ſelber haben nur für ſoziale Fürſorge Arbeitsdiſziplin und
Parteiorganifation zu ſorgen in die Betriebsverwal
tung aber haben ſie nicht dreinzureden ſie ſtud mur
Hilfsorgane der Kommuniſtiſchen Partei und der
Stagatsburegukratie Das gleiche gilt von den Ge
werkſchaften Alle Arbeiter eines Betriebes ſind
zwangsweiſe Gewerkſchaftsmitglieder die Beiträge
werden vom Lohn abgezogen

Da das Mitgliedsbuch der Kommuniſtiſchen Partei
als Anwartſchaft auf irgend ein Amt in der
Sowjetbureaukratie angeſehen wird drängen
ich unausgeſetzt zweifelhafte Elemente in die Partei
e man durch ſummariſche Reinigungen in periodi

ſchen Abſtänden wieder auszuſcheiden ſucht wobei rein
willkürlich verfahren wird Ein Teil der alten Begm
ten und der Jntellektuellen Angeſtellben Kaufleute
uſw ſucht vom Hunger getrieben in den vielen
Bureaus der Sowjeteinrichtungen Unterſchlupf und
treibt dort vielfach Sabotage Von den Mitgliedern
der Kommuniſtiſchen Partei iſt der größte Teil in
irgend einer Sowjeteinrichtung eingeſtellt Nach der
letzten offiziellen Statiſtik des Jentvalkomitees der
Partei waren von den 604 000 Mitgliedern die ſie in
ganz Rußland zählt nur noch 70000 d h 11 Prozent
als Arbeiter tätig Von den übrigen 89 Prozent ver
Mitglieder ſind tätig 36 000 6 Prozent als Partei
beamte 12 000 2 Prozent als Cewerkſchaſts und Ge
nofſenſchaftsbeamte 162 000 27 Prozent als Militär

beamte und Soldaten 318 009 53 Prozenſ als Stogats
und Munizipalbeamte und 6000 1 Prozent als Hand
lungsgehilfen Die ganze Partei perwandelt ſich alſo
allmählig in ein Heer von Bureaukraten die
mit ihrer Exiſtenz unmittelbar an der Aufrechterhal
tung der Diktatur intereſſiert ſind Man ſpricht bereits
von der neuen Sowjet Bourgeoiſie JnMoskau zählt man kaum 100 000 Arbeller aber 230 000
Sowjetbeamde und beamtinnen aller Grade Es
geht dabei ähnlich wie bei unſeren Kriegsgeſellſchaften
Mir wurde geſagt wo früher 410 12 Beamte gefau
lenzt hätten dort ſtänden ſich jetzt 60 80 gegenſeitig
im Wege Ueber die Schwerfälligkeit und Lanoſamkeit
des Jnſtanzenweges geraten ſelbſt die geduldicſen
Moskauer in Verzweiflung denen das Wort Jaß
Zeit Geld iſt kaum bekannt zu ſein ſcheint Unfähig

teils der unabhängigen ſozialiſtiſchen Partei angehören
ſchilderten die traurigen Lebensmittelverhältniſſe
Einige von den Deutſchen ſeien ſchon im Krankenhaus

Hier müſſen wir verhungern das Brot iſt ungenießbar
es ſieht aus wie Torfh es iſt voller Häckſel Die

Unterkunft iſt ebenfalls ſchlecht Ein anderer der Ge
täuſchten ſagte weitere Transporte nach Rußland
müßten verhindert werden ihre Familien müßten in
die größte Not geraten wenn ſie unterwegs ſein ſollten
Der Verdienſt reiche nicht aus Was ſeien 11 12 000
Rubel monatlich wo ein Pfund Butter allein 3500
Rubel koſte und alle übrigen Lebensmittel auch Kartof
feln ähnlich teuer ſeien Sie ſeien von allem ab
geſchnitten nicht einmal Briefe könnten ſie nach Deutſch
land ſenden

Dittmann der ebenſo wie die drei anderen Ab
geſandten der U S P D das Mögliche zu tun ver
ſprach um den Getäuſchten zu helfen ſchließt ſeinen Be
richt

Wie die Dinge ſich weiter entwickelt haben entzieht
ſich unſerer Kenntnis Jn Petersburg hörte ich daß
einer der ſieben Arbeiter die nach Moskau gekommen
waren als blinder Paſſagier in Petersburg gelandet
ſei und geäußert habe wenn man in Kolomna nicht
bald für Abtransport ſorgen werde würden die Leute
alle verſuchen auf dieſem Wege zurückzukommen
Hoffentlich ſorgen die ruſſiſchen Genoſſen gemäß ihren
Verſprechungen dafür daß der geordnete Rücktransport
erfolgt ehe der ruſſiſche Herbſt mit ſeinen ununter
brochenen Regengüſſen oder gar der Winter mit ſeinen
Schneemaſſen und ſeiner barbariſchen Kälte einſetzt

Voll Bitterkeit bemerkt zu dem Dittmannſchen Be
richt der Vorwärts Wie oft hat gerade die Frei
heit die heute den lehrreichen Dittmannſchen Artikel ab
druckt andere Aufſätze veröffentlicht in denen Sowjet
Rußland als das Land der Zukunft geprieſen würde
das für die deutſche Arbeiterſchaft das gegebene Aus
wanderungsgebiet bilde uſw uſw Wodurch haben die
Ausgewanderten denn ihre Vorliebe zu Sowjet Ruß
land gewonnen wie iſt ihr Entſchluß zur Auswande
rung gereift wenn nicht durch die Lektüre der Freiheit
und durch den Beſuch der unabhängigen Verſamm
lungen

Jn einem zweiten Artikel gibt Dittmann ein noch

ſchreibt

Studium des menſchlichen

Aufmerkſamkeit auch auf die ſeeliſchen Vorgänge die
parallel zu den körperlichen Bewegungen auftreten
Dieſes Gebiet feſſelte den jungen Mediziner immer
mehr und um das Jahr 1860 kam Wundt auf den
genialen und unendlich fſolgenreichen Gedanken ob
man nicht ebenſogut wie den Körper auch die menſch
liche Seele mit Hilfe von Experimenten und Beob
achtung erforſchen könne Die Pſychologie die Lehre
von der Seele ſagte er ſei ſeit Ariſtoteles keinen
Schritt vorwärts gekommen 4 ſie ſei ſogar vielfältig
rückwärts gegangen Die Philoſophen hätten den
Fehler gemacht daß ſie ſich immer nur um die ganz
Allgemeinen und theoretiſchen Fragen wie um das
Weſen der Seele an ſich und um ihr Verhältnis zum
Körper gekümmert hätten während ſie die Einzel

Und Wundt nahm ſich
Gebiet eine Wandlung herbeizuführen die Pſvchologie ſollte eine prattiſche experi

Wiſſenſchaft werden
Das Schickſal war den Plänen Wundts günſtig

denn im Jahre 1875 erhielt er einen Ruf als ordent
licher Profeſſor der Philoſophie an die Univerſität
Leipzig an der er ſeitdem ununterbrochen bis zum
Jahre 1917 in dem er ſich zur längſt verdienten Ruhe
ſetzte mit glänzendem Erfolg gewirkt hat Jm Jahre
1879 gründete er ſein berühmtes Jnſtitut für experi
mentelle Pfychologie das erſte ſeiner Art in dem
was man von einem Univerſitätsſeminar nur ſelten

en kann eine ganz neue Wiſſenſchaft geſchaffen
zurde Aus allen Gegenden der Welt kamen die

Hörer die bei Wundt Pſychologie lernen wollten und
ſie haben ſwäter nach ſeinen Methoden in ihrer Heimat

weitergearecitet Beſonders ſtark iſt der Einfluß den
und auf Mmerika ausgeübt hat wo man die große

Bedeutung der neuen Pſychologie bald er
annte denn auf dieſer Wiſſenſchaft beruht ſchließlich
zie ganze moderne Pädagogik und Jugendpflege
Ueberall wo es darauf ankommt Menſchen zu behan
deln zu beſſern und zu verſtehen iſt die Pſychologie

auf dieſem

vyr alt 9

im Sinne Wundis unentbehrlich Die neue Richtung

keit Sabotage und Korruption ſucht man vergebens
aus dieſem rieſigen bureaukratiſchen Apparat aus
zuſchalten

Vom Sozialismus und Kommunismus
iſt man in den Städten und Jnduſtriebezirken Ruz
Jlands gegenwärtig noch eben ſoweit entfernt
wie auf dem Lande Zwar arbeiten die zentragen
Reichsſtellen ſehr ſchöne ſozigaliſtiſche und kommunifti
ſche Programme aus aber ſie ſtehen leider meiſt nur
auf dem Papier und werden von den ausführenten
untergeordweten Organen oft in ihr Gegenieil ver
wandelt

Kleine Chronik
90 Millionen für Notſtandsarbeiten in Berlin

namens Zifton und Hoppe vler Männer ber
einer Steuerzweigſtelle angeſtiftet haben Auf dieſe
Weiſe wurden nach dem Feſtſtellungen für über

700000 Mark Banderolen ſtohlen und von den
Hehlern verkauft Ein Teil konnte von der Kriminal
polizei wieder herbeigeſchafft werden Diebe und
Hehler wurden verhaftet gegen die Abnehmer wurde
ebenfalls ein Strafverfahren eingeleitet Da die
Banderolen unter dem Preiſe angeboten wurden 48
mußten die Fal kanten und Händler Z ſen daß ſie
von den Verk n nicht auf rechtem erworben
ſein konnten

Der neue Zapfenfſtreich bei der Reichswehr
Der Zapfenſtreich iſt vom Chef der Heeresleitung

jetzt neu beſtimmt worden Für Mannſchaften mit
einer geringeren als fünffährigen Dienſtzeit wird der
Zapfenſtreich im Sommer vom 1 Mai bis 30 Sep
tember zu Uhr feſtgeſetzt im Winter vom 1 Oktober bis 90 April auf Uhr Alle übrigen Unter
offiziere und Mannſchaften müſſen bis 12 Uhr nachts
in das Quartier zurückgekehrt ſein Eine Ausnahme
machen die Sergeanten d h die Unterfeldwebel und
Unterwachtmeiſter ſowie die Portepeeunteroffiziere

Letzke Telegramme
Die franzöſiſchen Sühneforderungen

B Berlin 2 September Ueber die geſtrige Be
ratung im Auswärtigen Ausſchuß verlautet
weiter daß die franzöſſſchen Sühneforderungen für
Breslau als äußerſt drückend bezeichnet wurden aber
von allen Seiten auch von deutſchnationaler wurde
erklärt daß man dieſe Bedingungen erfüllen müſſe
Dagegen wurde die Forderung nach Beſtrafung des
Haupimanns von Arnim von deutſchnationaler
Seite ſcharf zurückgewieſen da die Unterſüchung durch
die übereinſtimmenden Ausſagen der Soldaten ergeben
habe daß der Hauptmann nicht das Zeichen zum An
ſtimmen des Liedes Deutſchland Deutſchland übe
alles nach der Fahnenhiſſung vor der franzöſiſchen
Botſchaft gegeben habe

Exploſion auf einem SowjetSchlachtſchiff
Paris 2 September Nach einer Radiomeldung

aus Helſingfors ſoll auf der Reede von Kronſtadt an
Vord des Sowjet Schlachtſchiffes Rote
Morgentöte ſich eine Exploſion ereignet haben
durch die 130 Mann der Beſatzung getötet worden
ſeien Das Schiff ſei geſunken

Mißernte in Rußland
ep Helſingfors 2 September Eigene Drahtmel

dung Jsweſtija berichtet daß die Ernte in den
kornbauenden ruſſiſchen Provinzen w miß
lungen iſt Jnſolgedeſſen beſteht nur geringe usſicht
daß Petersburg aus dieſen Provinzen mit Korn und
Lebensmitteln beliefert werden kann

Bexliner Vörſe von heute
Eig Drahtmeld unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 2 September
Die Abſchwächung die ſich gegen den geſtrigen

Schluß hin im Zuſammenhang mit Entlaſtungs
verkäufen bemerkbar gemacht hatte war heute ſchon
wieder verſchwunden Die Spelulation die eine

Tr

Am Dienstag wurde in Berlin eine Arbeitsloſen
Deputation vom Oberbürgermeiſter Wermuih emp
fangen der dabei erklärte daß Berlin alles tun wolle
um der in erſchreckendem Maße um ſich greifenden
Arbeitsloſigkeit Einhalt zu tun Erſt vor wenigen
Stunden habe der Ausſchuß für die Erwerbsloſenfür
ſorge getagt und bveſchloſſen daß die Stadt 90 Milli
onen Mark für ſofort in Angriff zu nehmende Not
ſtandsarbeiten bewilligen ſolle Oberbürgermeiſter
Wermuth ſprach die Erwartung aus daß den Arbeits
loſen mehr an Beſchäftigungsmöglichkeit als an einer
Unterſtützung gelegen ſei Die Deputation erklärte im
Namen der Arbeitsloſen daß ſie es freudig degrüße
wenn den Erwerbsloſen in möglichſt großem Umfange
i enheit geboten werde Arbeit und Verdienſt zu
inden

Aufklärung eines Banderolendiebſtahls
Ein Spirituoſendiebſtahl im Oſten von Berlin

bei dem die Diebe überraſcht verhaſtet und die ge
ſtohlenen Waren gerettet werden konnten hat gleich
zeitig zur Aufklärung eines der letzten großen Bande
rolendiebſtähle geführt Bei dem Verhör auf der
Wache verſuchte einer der beiden Diebe einen Brief
umſchlag zu beſeitigen Dieſen Verſuch bemerkte aber
einer der Beamten und er fand nun in dem Umſchlag
Steuerbanderolen für Zigaretten Der Dieb gab an
die Steuerzeichen von einem Manne zum Verkauf er
halten zu haben Beamte gingen aber der Sache nach
und klärten nun durch Ermittelungen eine Reihe von
planmäßigen Diebſtählen auf zu denen zwei Galizier

ſchwache Börſe erwartet hatte engagierte ſich an
geſichts der weiteren umſangreichen Käuſe des Privat
publikums von neuem und der Verkehr ſtand wieder
im Zeichen einer Hauſſee Stimmung

Am Montanaktienmarkt gingen Bochumer um
25 Proz nach oben Celſenkircener und Mannesmann
um 8 Proz Laurahütte Vuderus und Phönir um
5 Proz Anderſeits lagen freilich Rombacher ſchwächer

10 Proz Rheiniſche Stahl und Hohenlohe ſchwäch
ten ſich eiwas ab Am Markte der Schiffahriswerte
büßten Argo von neuem 40 Proz ein Deutſch
Auſtralig 6 Proz während Paketfahrt und Lloyd
leicht gebeſſert waren Die Elektropapiere wieſen
durchweg leichte Abſchwächungen auf Am Markte ver
Nebenwerte trat etwas Fiealiſationsneigung hervor
ſo gingen Gebrüder Böhler Augsburg Nürnberger
Maſchinen und Hirſch Kupfer um etwa 20 Proz zu
rück Adlerwerke um 109 Rottweiler Pulver um
7 Proz Das Hauſſe Fieber wurde im übrigen von
neuem geſchürt durch eine neue Aufwärtsbewegung
am Markte der Petroleumwerte Deutſche Petroleum
ſetzten mit 1325 ein und zogen dann unter ſtürmiſchem
Geſchäft auf 1400 an Aus Amſterdam wurde ge
meldet daß der Verkauf der Steaug Romana Akiien
an ein engliſchefranzöſiſcherumäniſches Konſortium
nunmehr perfekt ſei Deutſche Erdöl 1950 Steaua
Romana plus 25 Shantung waren leicht gebeſſert
Am Kolonialmarkt gingen Pomona ſcharf näch oben
9500 NeuGuinea und Ottavi zogen um 29 Proz

an Mansfelder Kyxe 4400 Kriegsanleihe un
verändert 79 Unter den Auslandswerten waren
Anatolier und Liſſaboner Stadtanleihen weſentlich
höher Mexikaner etwas ſchwächer Stark geſucht
waren chineſiſche Coupons Jm Verlaufe zogen Mon
tanwerte weiter an Phönix überſchritten wieder den
Kurs von 500 Der Kaſſa Jnduſtriemarkt zeigte
wieder ein ſehr feſtes Gepräge Die Mark kam gus
dem Auslande etwas feſter Aus Zürich 12 30 Amſter
dam 6,32 Am Deviſenmarkt waren franyöſiſche und
belgiſche Deviſen geſucht während das Pfund und
der Dollar eher ſchwächer lagen Pfundnoten 176
Dollar 49 rumäniſche Noten 115 franzöſiſche 344
polniſche 21 Kriesnoten 33

rr eÜORBxuDDESDDTDin der Rechtswiſſenſchaft iſt ohne ſie nicht zu denken
und daß ſie ihrer geiſtigen Mutter der Medizin alles
reichlich zurückgezahlt hat was ſie ihr vankt iſt eigent
lich ſelbſtverſtändlich

Aber mit dieſem großen Erfolg gab ſich Wundt noch
nicht zufrieden Er zog immer weitere Gebiete in ſein
Arbeitsfeld und ſtets hat er die bedeutſamſten Er
gebniſſe erzielt Zunächſt übertrug er die pſycholo
giſchen Geſetze vom Einzelmenſchen auf ganze Natio
nen und ſchließlich auf die Menſchheit ſiberhaupt und
begründete ſo in einem monumenialen Werk die
Wiſſenſchaft der Völkerpſychologie der vergleichenden
Erforſchung von Sprache Religion und Kul r
Durch dieſe Seite ſeiner Arbeit wurde Wundt an h
der Erneuerer der Geſchiſchtswiſſenſchaft in
dem Karl Lamprecht Wundts Leipziger Kollege in
ſeinem Sinne die Deutſche Geſchichte ſchrieb ein
Buch in dem nicht wie bis dahin üblich nur von
Schlachten und Jahreszahlen die Rede iſt ſondern in
dem Deutſchlands Vergangenheit als die Entwicklung
der deutſchen Volksſeele begriffen wird

Doch auch damit iſt Wundts Lebenswerk noch nicht
erſchöpft Seine dritte große Tat diejenige die viel
leicht die meiſte Bewunderung verdient iſt die Er
neuerung der Logik Bis auf Wundt war die
Logik der Schrecken der Studierenden der Tummel
platz öder und kalter Konſtruktion und mit Recht
konnte Mephiſto vom Collegium logicum ſagen daß
dort der Geiſt dreſſiert und in ſpaniſche Stiefel ein
geſchnürt werde Dieſe Logik wurde unter Wundts

änden ein großartiges Nachdenken der Wiſſenſchaft
über ſich ſelbſt Eine Unterſuchung der Prinzipien
der Erkenntnis und der Tr wiſſenſchaftlicher
Forſchung ſo hat er ſelbſt ſein Werk über die
Logik genannt Die alten ſchulmäßigen Formeln ſind
in ihm verſchwunden dafür wird jede Einzelwiſſen
ſchaft daraufhin unterſucht mit welchem Recht ſie be
hauptet neue Erkenntnis zu geben und darüber er
hebt ſich der Geſamtbau der wiſſenſchaftlichen For
ſchung an ſich

So hat Wilhelm Wund gewirkt wie kein anderer
unter ſeinen Zeitgenoſſen

ungeheuren Stoffgebiets das er in ſeinem ſaſt drei
Menſchenalter umfaſſenden langen Leben durchgeackert
hat war nur möglich dank ſeiner bis ins feinſte aus
gebildeten Lebenstechnik Bis ins höchſte Alter hinein
hielt er auf ſtrenge Ordnung in ſeiner Tageseinteilung
regelmäßig wie eine Uhr erſchien er jeden Tag zur
gleichen Stunde in ſeinem Jnſtitut hielt zu derſelben
Tageszeit ſeine Hauptvorleſung Den Vormittag bve
nuhie er mit der gleichen Regelmäßigkeit zu wiſſen
ſchaftlicher Arbeit Aber es war bewundernswert wie
dieſer an ſtrengſte Selbſtdiſziplin gewöhnte Gelehrte
doch noch Jeit fand allen Erſcheinungen der ſchönen
Literatur dem Theater und Konzertleben Leipzigs
ſeiner zweiten Heimatſtadt zu folgen Erſt nach
Vollendung des f5 Lebensjahres verabſchiedete ſich
der greiſe Gelehrte der Doktor dreier Fakultäten war
und dem alle nur denkbaren äußerlichen Ehren zuteil
geworden waren von ſeinen Hörern Aber auch dann
widmete er ſich nicht der längſt verdienten Ruhe erſt
u Ende des vorigen Jahres erſchien der SchlußbandJiner Völkerpſychologie in der er ein Beweis

ſeines immer noch regen Geiſtes und ſeiner innigen
Anteilnahme an den Zeitgeſchehniſſen Stellung zudem Unglück genommen hat von dem fein Vaterland
am Ende ſeines Lebens weiße worden iſt Was
Wilhelm Wundt hier über die deutſche Zukunft ſagt
klingt wie ein hehres Vermächtnis des großen Denkers
und Forſchers an die deutſche Nation und J
mögen ſeine Worte als ernſte beherzigenswerte Mah
nungen hier Platz finden

Nicht darum handelt es ſich daß wir nachdem
wir beſiegt ſind den weſteuropäiſchen Utilitarismus
mit ſeinen überall unter dem Geſichtspunkt der egviſti
ſchen und materialiſtiſchen Lebensauffaſſung ſtehenden
Konſequenzen über uns exgeben laſſen ſondern daß
wir jenen Gedanken der Hingabe für die allgemeinen
Güter des menſchlichen Daſeins die in den geiſtigen
Werten ihren Ausdruck finden und zu deren Erringung
nur die Gemeinſchaft der Einzelne c im Dienſt der
Gemeinſchaft fähig iſt als den dkeibenden Jnhalr
alles menſchlichen Zuſgunnenlebenz anerkennen Nich

die Beppältigung den eing uns fremde Kultur anzunchmen ſendern was
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Handel und Verkehr
Aus der chemiſchen Jnduſtrie

Die ſtarke Steigerung in den Aktien einzelner Ge
ſellſchaften der chemiſchen Jnduſtrie die in den letzten
Monaten an der BVörſe beobachtet wurde iſt nach der
Berliner Börſena3tg auf JIntereſſenkäuſe zurück

zuführen die von verſchiedenen Seiten vorgenommen
werden Es handelt ſich hierbei um Kämpfe zur Er
langung der Aktienmehrheiten Ein Großkonzern be
reitet offenbar in aller Stille eine der umfang
reichſten Fuſionen vor die in der chemiſchen

bisher beobachtet worden ſind Von dieſem
onzern ſind bisher große Aktienpoſten der Con

cordiag Chemiſche Fabrik auf Aktien in
Leopoldshall und der Ver Chemiſchen
Fabriken zu Leopold shall erworben wor
den Zurzeit werden die Aktien der ebenfalls in Staß

egenden Werke Chemiſche Fabrik Staß
urt und Chemiſche Fabrik Buckgau dieſe
eſizt auch in Ammendorf und n nmoderne Werke Braunkohlenzechen und ein Kraft

wen P er i den aolgen u r gro eigerub in Aktien der beiden der genannten Werke

Monaten unauffällig ſich vollzogen hat Der
oßkonzern will dem genannten Börſenblatt zufolge

durch Ankauf dieſer alten Werke die teilweiſe über
50 Jahre beſtehen und durch die in der langen

gen reibungen einenerlangt ha h der das Zehnfache des Aktien
kapitals betragen dürfte ſeine Verfeinerungsinduſtrie vergrößern Beſonders die C dic

brik Buckau deren Aktienkapital nur 6 Mill Mark
rägt beſitzt modernſte Anlagen die durch eine Seil

bahn von den benachbarten Braunkohlenzechen der
Riebeckſchen Montanwerke Kohle erhalten während

ken 7e in r eng elekrom au eigenen ertiggeſtelltenRraftwerk in Gröbers erhält Boe Kttlerichent der
Chemiſchen Fabrik Buckau iſt in Anbetracht der ge
waltigen Anlagen ſehr gering Es dürfte daher in
einiger Zeit eine Kapitalserhöhung erfolgen
Die Tendenz der chemiſchen Großinduſtrie geht dahin
ſich eigene Braunkohlenzechen anzugliedern und da
ſowohl die Ver chemiſchen Fabriken Leopoldshall als
auch die Chemiſche Fabrik Buckau über eigene Braun
kohlenzechen verfügen iſt das Intereſſe verſtändlich
das den Aktien dieſer Geſellſchaften entgegengebracht
wird Die Werke der Concordig und der Staßfurter
chemiſchen Fabrik verfügen auch über eigene Kali

e en man daran denkt wie ſich die chemiſche
Induſtrie in Amerika zuſammengeſchloſſen hat wird
man die Transaktionen die ſich auf Grund der er
wähnten Aktienkäufe in der chemiſchen Induſtrie
Deutſchlands anbahnen verſtändlich en Man
wird gut tun weitere Beſtätigungen dieſer Meldungen
abzuwarten

Amtliche Deviſenkurſe
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Berliner Produktenbericht
Berlin 1 September Jm freien Produktenverkehr
ſind in Mais Geſchäft und Preisforderun unregel
mäßig Von Erbſen ſind gute Viktorigerbfen geſucht
noch mehr aber Futtererbſen begehrt Serradella wird
in neuer Ware auf Lieferung geſucht und be

hlt Raps und Rübſen erhöhten ihren standei ſtarker Nachfrage weſentlich N uttermitteln
aller Art und Haferflocken erhält NachfrageDas Geſchäft in Len und Stroh b v

Die Frage einer deutſchen Zwangsanleihe wird ſeit
einigen Tage in der Preſſe erörtert Jn dieſer Hinſicht ſind
die folgenden Aeußerungen der Berl Pol Nachr von be
ſonderem Jntereſſe Statt einer Abnahme der ſchwebenden
Reichsſchulden die ſeit langem die Höhe der fundierten Schuld
überſchritten haben iſt im Gegenteil eine Zunghme eingetreten
und alle Wahrſcheinlichkeit ſpricht zum mindeſten ſolange die
Erträge aus den großen Vermögensſteuern noch nicht ein
gegangen ſind für ein weiteres Anwachſen der auf Kredit und
Wirtſchaft ſchwer drückenden ſchwebenden Schuld Ge
ber immer größer werdenden Finanznot muß enblich und
zwar bald etwas Durchgreifendes geſchehen Das unbefrie
digende Ergebnis der erſten Sparprämienanleihe ſchließt eine
Wiederholung dieſer Anleiheart zurzeit aus Von ber Auf
legung einer Anleihe zu freihändiger Zeichnung würde im
Hinblick auf die nunmehr zur Durchführung kommende
große Vermögensabgabe ſchwerlich der notwendige Erfolg zu
erwarten ſein Es bliebe ſomit nur der Weg einer Zwangs
anleihe die ſchon früher unter dem Geſichtspunkte die Unter
ſchiede in der Beteiligung an den Kriegsanleihezeichnungen
auszugleichen als zweckmäßig empfohlen wurde Mag das
letzte Wort in dieſer Frage noch nicht geſprochen ſein ſo viel

h

denen Schifſchen

ſ t jedenfalls ſicher daß ſehr bald die Reichefinanzverwaltung
zu entſcheidenden Maßnahmen greifen muß um endlich die
erſte Grundlage für eine Wiedergeſundung der Reichsfinan
zen zu ſchaffen

Kohlenſperre in Oberſchleſien Oberſchleſiſche Blätter
bringen die Meldung die interalliierte Kommiſſion habe an
geordnet Kohlenlieferungen dürften mit Ausnahme derjenigen
für die polniſchen Staatsbahnen nicht mehr erfolgen Deutſch
land habe allein die Folgen de Polenputſches zu tragen Nach
der Deutſchen Allg Ztg beſtätigt ſich dieſe Sperrung der
Kohlenausfuhr jedoch werde ihre Wiederaufhebung ſtündlich
erwartet An ſachverſtändiger Stelle halte man die Sper
rung lediglich für eine vorübergehende Maßnahme um die
Kohlenreſerven auf den Halden der Bergwerke zu erhöhen
Während des Streiks waren die Beſtände ſtark angegriffen
worden Das ändert natürlich nichts an der Tatſache daß
dadurch Deutſchland wieder einſeitig und ſchwer benachteiligt
worden iſt und zwar in Zuwiderhandlung gegen die Be
ſtimmungen des Friedensvertrages

Ablehnung der Kohlenpreiserhöhung durch den Reichs
kohlenrat In der letzten Sitzung des Reichskohlenrates war
eine Erhöhung des Tonnenpreiſes der Steinkohle um 9 Mark
beantragt worden Dieſer Antrag wurde abgelehnt Ledig
lich für ein Teilgebiet iſt zum Ausgleich für früher unge
nügende Erhöhungen ein Zuſchlag bewilligt worden der aber
angeſichts der geringen Förderung der betr Gruben volks
wirtſchaftlich ohne Einfluß bleiben wird

Bezahlung der deutſchen Vorkriegsſchulden in England
Nach einer Londoner Meldung hat die Bezahlung der deut
ſchen Vorkriegsſchulden an engliſche Gläubiger begonnen Das
Ausgleichsamt in London hat die erſte Teilzahlung im Be
trage von einigen Hunderttauſend Pfund Sterling erhalten
Eine Anzahl Gläubiger ſind bereits bezahlt worden

Altien Malzfabrik Landsberg Der Aufſichtsrat beſchloß
die Verteilung einer Dividende von 7 2 Prozent in Vorchlag zu bringen Der Gewinn des a nelafenen Jahres
tammt zum erheblichen Teil aus Zinſen der in Höhe des
ktienkapitals von 1 Million Mark liquiden Mittel während

das Vermälzungsgeſchäft infolge der geringen Gerſtenbeliefe
rung unrentabel war Außerdem wird geplant um das Ver
mälzungsgeſchäft wieder nutzbringend zu geſtalten einen

wirtſchaftlichen mit einigen anderen Malzfabriken herbeizuführen Die
überwiegende Mehrheit des Aktienkapitals iſt inzwiſchen in denBeſitz der mit der norddeutſchen uinbuſtrfe eng liierten

irma Boehm Reitzenhaum in Berlin übergegangen deren
iſt Fritz Wallach bisher bereits im Aufſichtsrat der Ge

ſellſchaft verlreten war
Das Elektrizitätswerk Camburg Akt Geſ iſt an die

le rig re len Sachſen Anhalt in Halle übergegangen
gmann Elektrizitätswerke in Berlin Jn dem Pro

ſpekt über die neuen Aktien und Obligationen der Geſellſchaft
wird bemerkt daß deren Produktion durch den vorhandenen
Auftragsbeſtand r längere Zeit verkauft iſt ſo daß voraus
ſichtlich auch für das laufende Jahr mit einem befriedigenden
Ergebnis 1917 1919 je 12 Prozent gerechnet werden kann

Deutſch italieniſche Handelskammer Die bereits ſeit
längerer Zeit beſtehenden Beſtrebungen wegen Gründung
einer deutſch italieniſchen Handelskammer ſind ſoweit gediehen
daß ſich in Mailand ein beſonderer Gründungsausſchuß ge
bildet hat Wie die T U meldet iſt beabſichtigt die mittalien in geſchäftlichen Beziehungen ſtehenden deutſchen

irmen aufzufordern ſich dieſer neuen Organiſation anzu
ſchließen Hauptſitz wird Mailand mit beſonderen Ortsgruppen
in den größeren italieniſchen Städten

öportzeitung der Hulliſchen Nachrichten
Vereinsmitteilungen

Kemet Freitg den 3 Monatsverſammlung im Gol
Vorſtands und Spielausſchußſitzungen von

jetzt ab jeden Dienstag im Goldenen Schiffchen Tel 5140H F C Wacker rig abend 6 Uhr Verſammlung der
Jugend und Knaben betreffend Staffellauf am 5 September

Boruſſia Ligamannſchaft und Reſervemannſ ſt FreitaSitzung bei Wolter 8 Uhr Ferner geben wir bekannt daß
Reinhardt von der Sipef Mannſchaft ſchon ſeit längerer Zeit
nicht mehr für uns ſpielt

V f L Halle 96 Leichtathletik Abteilung Treffpunkt
ſämtlicher Teilnehmer des Staffellaufes am Freitag den 3
abends 8 Uhr im Klublokal

Sportklub Adler Sonnabend nach der Uebungsſtunde
VPerſammlung im reSporta wilung jeb Turnvereins Freitag 410 Uhr
Verſammlung inen ſämtlicher itglieder unbedingt
erforderlich

Die Rennen zu Karlshorſt
am Mittwoch ſtanden wieder im Keichen ſchwacher Felder
Die Hauptnummer das Landsberg Jagdrennen lockte nur
drei werber heraus Von dieſen kam der heiße Favorit
Hunding gn der Bergrickhecke zu Fall Dann führte Voigt
vor Waldfrieden und gewann ganz überlegen Der ſchon
die aiſon über von Erfolg zu Erfolg eilende Leutnant
v Peltzer dürfte für längere Zeit außer Gefecht geſetzt
ſein da er ſich bet dem Sturz mit Hunding den linken
Unterarm brach Bis auf den Sieg von Brunella imPreis von Wartenberg endeten durchweg Favoriten in Front

Lueifer gewann das einleitende Lehrlingsreiten unter dreizehn
Teilnehmern als erſtes Pferd im Felde Ratte 48 im Ulmen
Jagdrennen pa dem letzten Sprüng nach Gefallen von War
dar i und Memento Jrene und Mauſi vervollſtändigten
die Reihe der Favoritenſiege Die Reſultate Spring

eher e Z v J enher eifer 2 alter Heuer 3 Kapitali ch Tot, Sieg 34 lag 18 32 129 10 Preis
von Wartenberg Ehrenpreſe und 16000 Mark 3400 Meter
1 Herrn W J Henrichs Brünella Rittm Krüger 2 Sonn
tagsmädel Herr v Keller 3 Der Schleſier Frhr v Berchem
Tot Sieg 69 Platz 15 19 10 Preis von Langeburg 18 000Mark 2800 Meier 1 Herrn H KRieſes Memento Wegener
2 Baltaſar Stolpe 3 Landvogt W u Tot Sieg
17 Platz 14 53 10 Ulmen Jagdrennen 24 Mark 4200
Meter 1 Treskows Ratte Streit 2 Wardar
Dbor Knecht Rupprecht Wurſt Tot Sieg 16 Platz
1 12 Landsberg Jagdrennen n und 48 000Mark 4400 Meter 1 Herrn v Rgſenberge oigt v Berchem

2 Waldfrieden Herr Jung ot Sieg 32 10 KinderJagdrennen 16 000 Mark 8200 Meter 1 Herrn P Blum
bergs Jrene Stielagu 2 Roſendorn Holz 3 Pity the

wir ſelbſt als die wahren Werte der Kultur in einer
nun Jahrhunderte alten Wegener erkannt haben
zur Geltung zu bringen das iſt die wahre Aufgabe
der deutſchen Zukunft

7

st Aus Leipzig wird uns zum Tode Wundts
goch geſchrieben Zu Beginn des Krieges verließ
Wilhelm Wundt Hörſaal und Studierzimmer um in
großen Verſammlungen zu weiten Kreiſen des Volkes
zu ſprechen Es war am 10 September 1914 als er
in der Alberthalle ſeinen berühmt gewordenen Vor
trag über den wahrhaften Krieg hielt Als damals
der 82jährige Philoſoph vom Rednerpult ging da er
hoben ſich die 2000 Menſchen die in der Halle ver
jammelt waren wie er von den Plätzen
Er ſprach damals von deutſchen Kriegszielen Daß
keines von ihnen erreicht wurde hat ihn jedenfalls
tief erſchüttert Max Klinger hat die charakteriſtiſchen
Züge des Philoſophen die denen des weiſen Sokrates
glichen in einer genialen Bronzebüſte feſtgehalten
Sie ſteht im Leipziger Muſeum Mit Schluß des
Sommerſemeſters 1917 wollte Wundt von ſeiner Lehr
kätigkeit zurücktreten nahm aber ſchon einige Wochen
borher ganz überraſchend von feinen Hörern Abſchied
um den bevorſtehenden Ehrungen aus dem Wege zu
gehen Wundt bewohnte ein gelegenes Heim
in der Schwägrichenſtraße eine Sommerferien
pflegte er in Heidelberg wo er ein Häuschen ſein
eigen nannte zu verleben Daß er in dieſem Sommer
nicht dorthin gegangen ſondern zu ſeiner Tochter in
der Nähe Leipz nach Gr Bothen gezogen iſt
pricht dafür daß er ſeiner bis dahin ſo feſten Ge
undheit nicht mehr ganz ſicher war

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Mit Wagners Walküre wurde

geſtern die neue Spielzeit vecht verheißu oll eröff
net Ein aueſtes Jneinandergreifen aller Faktoren

reilich noch nicht erreichen laſſen was wohl

22z2222
eben wurden und zudem Pnige Gäſte zur Aushilfeehe werden mußten Als Siegmund ſtellte

der neue ntenor Hans Waldburg vorz
er kommt aus Königsberg der Fahrt und hat zweiſels
ohne wie ſeine Sicherheit im Muſikaliſchen und im
Spiel verrät in dieſer Rolle ſchon häuſig auf der
Bühne geſtanden Das Organ präſentiert ſich in eiwas
dunkler baritonaler Klangſarbe und heſlicht weniger
durch eigentlichen ſieghaften Glanz als vielmehr durch
eine t robuſte Kraft Ein klangvolles feidi

töntes Piano war leider nie zu hören ſo daß man
inahe den Eindruck gewann daß die Stimme ſchon

arg mitgenommen iſt Jn der Partie des Hundimng
lf Alfred Blackmang ein mit ſchätzenswertem
aterial ausgeſtatteter Sänger von impoſanter Er

ſcheinung aus Der Wotan iſt eine bekannte tüchtigeLeiſtung unſeres Fritz Kerz mann die große
Szene mit Brünhilde welche Wagner als konzentriſchen
Mittelpunkt des ganzen Wotan Dramas hervorgehoben
wiſſen will br der Künſtler indes früher ſchon
wirkungsvoller zur Geltung Als Sieglinde bot
Gertrud Bartſch von der Leipziger Oper in Er

nun Spiel und Geſang nahezu einalbild die deutliche Prägung des Wortes
die Sorgfalt und Feinheit in der ton
lichen Behandlung die genaue Uebereinſtimmung
zwiſchen Geſten und Muſik verdienen beſondere Her
vorhebung An dieſer Leiſtung hatte man entſchieden
die reinſte Freude Unſerer neuen Hochdramatiſchen
Maria e a äe liegt die Brünbildeim allgemeinen vielleicht nicht allzu günſtig imme hin

die Künftlerin Gelegenhett von ihrer muſikali
Intelligenz und hochachtenswerten gefanglichen

gabung Zeugnis abzulegen enriette Böh
mer hat an ihrer Fricka Szene fleißig weiter gear
beitet hat ſie muſikaliſch vertieft und darſtelleriſch aus

die Höhe des Organes gibt jetzt auch vielſe e und freiere Töne her als her Regie und
Spielleitung beſorgte Jntendant Sachſe in ver

ftändnisvoller Anlehnung an Wagners genaue Vor
ſchriften Das muſikaliſche Szepter führte vom Or

S Be h h z T

blind Theilen Tot Sieg 20 Pio 70 BPrels vom
Fürſtenhaus 16 000 Mark 1200 Meer 1 Stall M Feder
manns Mauſi Kaiſer 2 Convention Schläfke 3 Käthie
Korb Tot Sieg 20 Platz 13 15 10 Der Totalifator
Umſatz betrug 3 122 220 Mark davon 2 320 160 Mark auf Sieg
und 802 060 auf Platz

Fußball
Wackerſportplatz Auf dem neuhergerichteten

Wackerſportplatz findet am kommenden Sonniag na
mittags 3 Uhr ein Geſellſc aſtsſpiel zwiſchen 1910 I
und Wacker Liga Reſerve ſtatt Beide Mannſchaften
verfügen über gutes Material das einen erſttlaſſigen
Sport zweifellos gewährleiſtet Jntereſſant dürfte
auch ein Vergleich der Spielſtärke beider Mannſchaften
ſein denn 1910 wird Gelegenheit haben zu beweiſen
ob die Spielſtärke der erſtllaſſigen Vereine der Spiel
ſtärke der führenden LigaReſerve Mannſchaften gleich
zuſtellen iſt Schon aus dieſem Grunde dürfte ein Be
ſuch dieſes Spieles zu empfehlen ſein

Deſſau 98 wird am Sonntag in unſerer Stadt weilenum Boruſſia Liga das fällige Rlaſpiel u liefern Das Vor
ſpiel in Deſſau verloren die Boruſſen überraſchend 1 wobei
Deſſau ſich von einer ſehr guten Seite zeigte Deſſau 98 ge
hört zu den ſtärlſten Vereinen Anhalts und daß dieſe den
großen Ligavereinen durchaus gleichwertig ſind beweiſt das
erſt kürzlich ausgetragene Spiel gegen die bekannte Magde
hurger Viktoria 96 wobei Deſſau 98 1 ſiegte Bor ſſſia
wird demnach alle Mühe haben wenn ſie die letzte Nieder
lage wettmachen will Jn der Deſſauer Mannſchaft be
finden ſich fünf Repräſentative welche vor 14 Tagen in der
Anhalt Mannſchaft gegen Magdeburg 3 geſpielt haben
Letzten Sonntag wurde Bernburg von Deſſau 98 im Verbands
ſpielſpiel 1 geſchlagen Das Spiel beginnt 443 Uhr auf
dem Boruſſiaplatz Voruſſig Ligareſerve Boruſſia III und
Boruſſia IV fahren nach Hettſtedt um dort gegen Preußen I
J und III Hettſtedt zu ſpielen Abfahrt 9 Uhr Hettſtedter
Bahnhof Boruſſia V Wacker Halle 46 Uhr auf demBoruſſia Platz

Auf dem Kometplatz iſt kommenden Sonntag wieder
intereſſanter Sport zu erwarten Noch iſt die nicht ge
klärt wer von den drei Vereinen Preußen Halle V f LBitterfeld und Sportvereinigung Weißenfels in die Liga auf
ſteigen ſoll da die drei Vereine in den bisherigen Spielen
gleiche Punktzahl erreicht haben ſo daß ſich erneut Aus
ſcheidungsſpiele notwendig machen Nachmittags 4 Uhr ſtehen
ſich die ausſichtsreichſten Bewerber Preußen Halle und V f L
Bitterfeld im Kampf um die Punkte gegenüber Sollte
Preußen das gleiche Spiel vorführen wie am Sonntag gegen
die gleiche Mannſchaft ſo ſollte ihr der Sieg nicht zu
nehmen ſein

Ein weiteres Spiel und zwar ebenfalls ein Befähigungs
ſpiel zu eventuellem Aufſtieg in die 1 Klaſſe führt nachmittags
2 Uhr auf dem gleichen Platze Germania Merſeburg und
Wacker Zörbig zuſammen Beide Mannſchaften ſind in Halle
weniger bekannt Wacker Zörbig bisher zu7 1 Klaſſe des
Muldegaues gehörig wurde auf dem letzten T der2 Klaſſe zugeteilt wie auch Germania dasſelbe Schickſal teilen
mußte Der Sieger dieſes Spieles rückt wenn es Preußen
gelingt in die Liga zu kommen zur 1 Klaſſe auf

omet Die 1 Mannſchaft des Sporitklubs Komet folgt
am kommenden Sonntag einer Einladung des ſpielſtarken
Sportvereins Arnſtadt Arnſtadt zählt zu einem der beſten
Vereine Thüringens Abfahrt der Mannſchaft Sonnabend
6,10 Uhr abends Hauptbahnhof Komet II gegen n
in Eisdorf Abfahrt 1,566 Komet Jgd I gegen Boruſſia
Jad II 10 u Boruſſia Platz Ebenda 9 Uhr Komet
Schüler gegen Boruſſia Schüler II

Die Schwedenelf Fotbollförening Malmö in Halle
Das halliſche Sportspublikum wird am kommenden

Montag auf dem 98er Sportplatz Gelegenheit haben
eine weitere Auslands Fußballelf diesmal ſind es
Schweden kennen zu lernen Nach vorliegenden
Nachrichten wird die Schwedenmaunſchaft vorausſicht
lich mit folgenden Spielern antreten A Hakauſſen
W Nilſſen E Löfgren K Tharin J Spöberg
C Anderſſen G Nilſſen Fr Lindblad H Swenſſon
J Anderſſen O Ringdahl Hakauſſen iſt ein glänzen

beſſere Verteidiger iſt Nilſſen wohl der beſte Mann der
ganzen Elf und alleinberechtigt für ſämtliche kombi
nierte Mannſchaften Südſchwedens Alle drei Läufer
ſtund außergewöhnlich ſchnell und überlegend im Spiel
Spöberg
Der Gefährlichſte der Stürmerreihe iſt
Anderſſen durch ſeinen flachen Schuß Mit guten tak
tiſchen Fähigkeiten iſt der Mittelſtürmer Swenſſon aus
geſtattet er bildet die Seele im Angriff Ringdahl iſt
noch ein junger Spieler aber äußerſt flink Den rechten
Flügel bilden zwei techniſch gute Spieler Lindblad und

ſſüdſchwediſchen Ländermannſchaft Sein hervorragen
des Spiel iſt auch aus dem letzten Länderſpiel Schweden
Finnland bekannt geworden Von den Spielern
Malmös haben ſechs an den Spielen der ſüdſchwediſchen
kombinierten Mannſchaft anläßlich der letzten ſchwe
diſchen Fußballwoche mit großem Erfolg teilgenom
men

Der Sportverein 98 wird ſich anſtrengen müſſen um
gegen die ſtarke Schwedenmannſchaft günſtig abzu
ſchneiden Wir glauben auch daß die Hallenſer nichts
unverſucht laſſen werden damit die Elf entgegen der
letzten Spielſonntage nun endlich eine Form zeigt die
dem Sportverein wieder das alte Vertrauen befeſtigt
Man darf annehmen daß der Wettkampf auf ſport
lich hoher Stufe ſteht und deshalb ſollte jeder halliſche
Sportsfreund dem wichtigen Ereignis beiwohnen um
ſo mehr als die Schweden es waren die nach Kriegs
ende zuerſt dem deutſchen Volke die Hand zum ſport
lichen Verkehr reichten

Luber in Wien ſiegreich Der Berliner Meiſter
ſchaftsſchwimmer Luber Poſeidon Berlin ſiegte bei
den internationalen Wettſchwimmen des iener
Akhletik Clubs in nicht weniger als ſieben Wett
bewerben darunter die Mehrkampfmeiſterſchaft
von Oeſterreich um den Kaiſerpreis Der Dresdener

wunderſam lyriſchen Abſchnitten gerecht als auch den
ſtürmiſch leidenſchaftlichen Stellen Was den Beſuch
des Hauſes anbelangt ſo hätte man wohl in An
betvacht deſſen daß die Walküre entſchieden als der
populärſte Teil der Nibelungentrilogie anzuſprechen
iſt eine größere Beteiligung erwarten dürſen

Paul Klanert
Eine neue Zu ulerpereinigung Uns wird t

ſehrieben Eine Anzahl halliſcher Künſtler hat ſich
unter dem Namen Der Ring zu einer Dereingura

r Dieſer gehören an Malerzuſſe Dölau Bildh Herfurth Arch Koch Schriftſt
Loefher Maler Manz Arch Strudel Maler Vacoano
Maler Weſſner und andere Die Vereinigung wird
durch Ausſtellungen und ähnliche Veranſtaltungen das
Publikum von ihrem Streben unterrichten Die erſte
Ausſtellung des Ringes findet in nächſter Zeit bei
Tauſch u Groſſe ſtatt

Sickinger Jubiläum Vor kurzem konnte Stadt
ſchulrat Dr Sickinger das ſilberne Jubiläum als
Leiter des Mannheimer Volks ſchulweſens

feiern Der amtliche Bericht des Stadtrats ſagt Dr
Sickingers tiefgründige und ſchöpferiſche Kraft hat das
Mannheimer Volksſchulweſen neu geſtaltet Mann
heimer u ſygem und zu einem vorbildlichen er
hoben deſſen Ruf und Anſehen weit über Deutſch

Der Stadtrat hat demlands Grenzen gedrungen iſt
und vollſte Anhochverdienten Schulmann Dank

erkennung ausgeſprochen
Die Probeehe Wie weit ſich manche Frauenrechtle

rinnen in ihren Reform Gedanken verſteigen konnte
man auf dem jüngſten ruſſiſchen Frauenkongreß ver
nehmen Nicht weniger als zehn Damen traten mit
Eifer für die Einführung einer Probeehe ein jede hatte
aber noch beſondere Vorſchläge Eine Frau Arabaſchina
wünſcht allen Ernſtes daß eine Frau berechtigt ſeln
ſolle ſolange Probeehen einzugehen bis ſie glaubt den
richtlgen Mann der für ſie t paßt gefunden zu haben
Mit Pathos erklärte die Dame Bei einigen Neger
fammſi in Afrika gibt es derartige Probeehen ſchon

lange

der Torhüter Der dritte Verteidiger Löfgren iſt be
kannt durch ſein vorzügliches Stellungsſpiel Der

iſt Repräſentativer der ſüdſchwediſchen Elf
der Halblinke

ſ i Wohnort Halle

Bohls gewann die 100 MekerM al und wurde e veiſterſchaft im Bruſtſchwimmen

Dee deutſche Reichskanzler über den S

ch halte die a von Turnen Spiel und Spo
im Intereſſe der Förderung der deutſchen Jugend für
eine der vornehmſten Aufgaben der Regierung
irgend im Intereſſe einer körperlichen und
ſeeliſchen Erſtarkung unſerer deutſchen Jugend dur
moraliſche und finanzielle Unterſtützung ſeitens
Reiches geſchehen kann ſoll getan werden

Mit warmem Herzen und größtem Jntereſſe ne
ich die jetzt ſchon ſo erfreulichen Leiſtungen Jhrer
aller auf dieſem Gebiet tätigen Vereinigungen u
wünſche daß Jhr Schaffen dazu beitragen
unſerer Jugend das für ſie nötige Gegengewicht ge
über den harten Arbeitsforderungen des Leben
gehn Fehrenbach Reichskanzler

Das Stadion die Zeitung des Deutſchen Reichsaus
ſchuſſes für Leibesübungen ſchreibt dazu

Die in dieſem Schreiben e Zuſage des Reichs
lers wird ſicher bei allen Leibesübungen Treibenden herz
Freude und Dankbarkeit auslöſen Nachdem bereits 5g
Heichspräſident Ebert verſchiedentlich ſein großes Jntereſſe
an den Arbeiten der Turn und Sportvereine bekundet
fritt jetzt auch der Reichskanzler entſchieden für die Förderu
unſerer Beſtrebungen ein Es hieße den Wert dieſer Ku
gehngg abſchwächen wollten wir weitere Worte hinzufü
Hoffen wir daß auch die nachſtehenden Behörden von gl
Verſtändnié getragen werden

Prieflaſten der Hallſſchen Nachrichten

eder iftlichen Anfrage iſt außer dem Bezugsſchein einmit e 7 eimarke verſehener rm
GBriefmarie genügt nicht beizulegen in dem
Antwort direkt an den Frageſeller wieder
Anonhyme Anfragen werden nſcht beantwortet

rückgel
Für die A

e im Brieftgſten und in der Sprechſtunde wird keiner
zivilrechtliche rranwortlichtzit r Die Beant
wortung der Anfragen im Briefkgſten erfolgt koſtenlos

Miete Ueber Wohnungen die frei werden hat in
Linie das Wohnungsamt zu verfügen Dieſem muß e
Mitteilung gemacht werden ſobald Räume frei werden
jemand ohne Genehmigung dieſer Behörde ein ſo läuGefahr daß er gezwungen wird wieder auszilziehen
Geſagte gilt auch für einen Wohnungstauſch ebenſo für ein
zelne Zimmer

V G Der Hauswirt kann allerdings an ſeine Mieter
mit dem Verlangen eine weitere Mietzinserhöhung zu zahl
berantreten Der Mieter kann aber auch das Verlangen a
lehnen Kündigt dann der Hauswirt ſo muß der Mieter
ſofort die Entſcheidung des Mieteinigungsamtes anrufen

S S lndige re rau e eeGewerbetreibende ſofern ſie regelmäßig nicht mehrverſicherungspflichtige Lohnarbeiter ſt vor Vollendun

des 40 Lebensjahres freiwillig verſichern
Frau E Sie dürfen ſich den Behörden gegenüber t

gla Witwe bezeichnen weil Jhre Ehe durch Scheidungsurte
aufgelöſt iſt nicht erſt durch den Tod Jhres Mannes

R G Laut F 15 des Reichsnotopfers bleibt bei den
Abgabepflichtigen im Alter von 45 60 Jahren mit einem
ſteuerharen Vermögen von nicht mehr als 150 000 Mark bie
feinen Anſpruch auf Penſion oder Hinterbliebenenfürſorgs
haben ein Viertel des Vermögens ſteuerfrei iſt der Zteueg
pflichtige älter als 60 Jahre ſo erhöht ſich der Abzug au
ein Drittel des Verögens ſoweit dieſes nicht mehr als 50 9000

am beträgt Für den dieſe Summe überſteigenden Ver
mügensteil darf der 45 60 jährige nur ein Fünftel der über
60 Jahre alte Stervfacptigt nur ein Viertel abziehen

Ait Penſionär Die AltPenſionäre erhalten bis auf
weiteres einen Porſug in Höhe von 50 Prozent ihrer Pen
ſion d h der reinen Penſion ohne Zulagen Die Zahlung
erfotgt ohne Zutun der Empfangsberechtigten

Haung Alimente verjähren zwar nach vier Jahren
da aber der Krieg die re unterbrochen hat ſo
ſind Alimente von 1912 noch nicht verjährt

Frau Seit Juni v J kann keiner ledigen weiblichen
Perſon verwehrt werden ſich Frau zu nennen

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichtsbezirk Naumburg a Svom 23 48 Anguſt 1920

Puszwarenhändlerin Jda Goerges Wohnort Oſterburg
Schlußtermin 21 9 Töpfereiheſtzer Richard nühnort Hohenleipiſch Amfégericht Liebenwerda Vergleich
ſermin 8 9 Magtitr tsoberfekretär Karl Müller vera Schlußtermin 17 9

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 2 September 1920
Nach unſerer Feſtſtellung wurde heute am halliſchen Wochenmarkt u ſolhenden Preiſen gehandelt

tck 0 15 0,25 Kochbirnen zeit 0,40latgurken 1 Koch1 Vfd 50 60 Eßäpfel 1 Pide d 8 n het i t 0,70 0,90 Wirt 1 Pfd 0,70 0o h en T Vid 0,50 40 Weißkohl 1 Bd 9
Grün Salat 1 Stck 0,150,25 Preißelbeeren 1Pfd 4, 0Blumen z Stck 1,00 4,00 Eier l Stck 456
Kohlrabi 00 1,50 Steinpilze 1 Pfd 50wiebeln 050 70 Sellerie Stck O baSlenen i Stck 0/30 050 Kohlrüben 1 Pfd
ſifferlinge 003 50 Rettiche 1 0,15 0 20r h d Vorree 1 Bd 0,50 0,70ma 1 Pfd 450 70 Kartoffeln 1Vſb 40ot ren Pfd U 85 Semmelpilze 1 8 00
achsbohnen 1 Vfö 1,001,20 Butterpilze 1 Pfö 00
ßöſrnen 1 Pfd 0,50 1,80Außerdem war der Markt noch mit Fiſchen beſetzt

Oeffentliche Wetter Anſage für den 3 Sept
Wolkig mäßig warm zeitweiſe Regen

Waſſerftands Nachrichten vom 2 Sept
Saale Katſn Elb eſelo 7 u Su Ppfels L Aheethürs 33

a e
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Hornhaut Schuielen u Wirrzeo
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zent Königetr 24
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einen Ausflug machen
oder eine Reise unternehmen s0 ist es ſtets
vorteilbnft vorher an wissen wann der Zug gebt
und wieviel die Fahrt nach Jedem Ort kostet S
Beſdes orsehen Sie stets leicht und schnell aus S
unnerm Taschenfahrplan mit Prolsanzelger Für S
3,60 4 durch uns od unsere Zeltungsträgerlnnen S

Hallische Nachrichten

Thefr datteur tkonrad Pohl W rantwortii für den politiſchen
e e e u un und Wiſenſsaft und Unter

att Ernſt Elteſter jur die Siadizeltnna rltungsbneneer neidin u t ämilich in
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